
Hauswirtſthaſt
Feunchte Wohnung Um zu wiſſen ob eine anſcheinend feuchte

Wohnung für Menſchen bewohnbar iſt gibt es ein ſehr einfaches Ver
fahren welches darin beſteht daß jedes Zimmer feſt verſchloſſen wird und
man in jedem eine genau abgewogene Menge friſch gebrannten und fein
zerſtoßenen Kalkes aufſtellt Nach 24 Stunden wiegt man den Kalk nach
und ſtellt den Unterſchied feſt Beträgt die Gewichtszunahme mehr als
1 Prozent ſo ſind die Räume wegen der zu großen Feuchtigkeit der Luft
nicht bewohnbar

Mittel gegen Kleidermotten Man ſtelle eine Schale mit einem
Gemiſch von Schwefelkohlenſtoff und Benzin jedes zu gleichen Teilen in
den Schrauk wobei das Gemiſch allmählich verdunſtet vorhandene Motten
tötet und das Eindringen neuer verhindert Solange das Dampfgemiſch
in dem Schrank ſteht hüte man ſich aber mit einem brennenden Licht zu
nahe zu kommen Auch Räucherungen mit friſchem Jnſektenpulver ſind
ſehr wirkſam Man mache zuvor ein Blech heiß und ſtreue das Jnſekten
pulver darauf

Vohrgeflecht zu reinigen Man nimmt auf einen Liter Waſſer
einen Eßlöffel voll Salmiakgeiſt löſt etwas weiße Seiſe welche man zer
kleinert hat darin auf und T mit dieſer Flüſſigkeit das Rohrgeflecht
am beſten mit einem wollenen Lappen gut ab ſpült mit klarem Waſſer
nach und reiht dann das Geflecht mit einem Leinentuch trocken

t Wattierte Decken Steppdecken zu waſchen Nachdem man
die Decken ſorgfältig ausgeklopft und gebürſtet hat weicht man ſie abends
in kaltem Waſſer ein und läßt ſie darin bis zum nächſten Morgen liegen
Sind ſie nach dieſem Verſahren noch nicht ſanber ſo bringt man ſie aus
gebreitet auf einen Tiſch und wäſcht ſie vermittelſt einer weichen Bürſte
mit kalter Seiſenlauge auf beiden Seiten ab Dann ſpielt man mit
kaltem klaren Waſſer mehrmals nach wringt die Decken aus zieht ſie ſorg
ſam und gleichmäßig auf Wenn man die Decken während des Trocknens
mehrmals mit einem glatten Stäbchen klopft ſo lockert ſich dadurch die
Watte auf und die Decken gewinnen ganz bedeutend

Die ſchmalen Säumchen oder Fältchen an feiner Wäſche plättet
man zunächſt auf der linken Seite des Gegenſtandes auf weicher Unter
lIage fährt dann rechts leicht mit dem Eiſen darüber und ſtreicht ſie dann
mit dem Glärtbein auf Hierbei legt man das Wäſcheſtück glatt vor ſich
auf den Tiſch hält an der linken Seite die Falten mit der aufgelegten
Hand feſt und ſireicht mit dem Glättbein unter den Falten her an der
oberſten beginnend ſtets in der Rirhtung von links nach rechts Bei
breiteren Säumen wo mehrere übereinander liegen öffnet man zunächſt
den oberen und ſtreicht dann noch einmal unter der Falte mit dem Pläit
eiſen her ehe man den nächſten vornimmt So aufgeſtrichene Säume
machen einen reizenden Eiudruck

x Ledertücher ſind zum Abreiben feiner Möbel Silber und Gold
ſachen ſelbſt den weichſten Staubtüchern vorzuziehen zumal die Erfahrung
lehrt daß ſie trotz der höheren Anſchaffungskoſten durch ihre Unverwüſt
lichkeit nicht teurer als Staubtücher ſind da ſie ſich nach dem Schmutzig
werden einfach und vorzüglich reinigen laſſen Man löſt ein Stückchen
Soda in heißem Waſſer auf und fügt ſoviel kaltes Waſſer hinzu bis die
Löſung lauwarm iſt Dann ſeift man die Leder an den beſonders ſchmutzi
gen Stellen mit wenig weißer Seife wäſcht ſie in der Löſung ſolange
tüchtig bis ſie rein ſind und drückt ſie feſt aus Man trocknet ſie ohne
ſie zu ſpülen Spülen macht hart an einem warmen Ofen und zieht ſie
gach dem Trockneu tüchtig hin und her bis ſie wieder ſo weich ſind wie
deim Einkauf

Um der Weißſtickerei beim Plätten ein beſonders gutes Anſehen
zu geben plättet man alle damit verſehenen Gegenſtände zuerſt von links
d h auf ihrer inneren Seite und zwar anf weicher Unterlage Dann

wird das Wäſcheſtück umgewendet und um die Stickerei herum nicht
darüber hin geplättet Bei Namen Monogramm Wappen und dergl
tut man noch ein übriges wenn man alle Gänge und Windungen zwiſchen
den hochgeſickten Linien mit dem Glättbein von der rechten Seite
niederſtreicht die Suickerei kommt dadurch noch beſſer zur Geltung
Das Glättbein iſt bei der Feinplätterei ein unentbehrlicher Gegenſtand es
iſt ein hölzernes oder beinernes Meſſer einem Falzmeſſer oder dem bei
der Weißſtickerei gebrauchten Lochſtecher ähnlich mit welchem auch ſchmale
Fältchen an Battiſtſchürzen Kinderkleidern uſw anfgeſtrichen werden

Die Sſlege der Tiere in der Gefangenſchaft
Wie der Menſch in der Gefangenſchaft tiefgehende Veränderungen

phyſiſcher und pſychiſcher Art erleidet ſo auch das Tier Wer ſich daran
gewö die ſogenannte Humanität etwas weiter auszudehnen als
auf die Gattung Homo sapiens wird der Frage nach den Veränderungen
des ſeeliſchen und körperlichen Empfindens der Tiere die zu wiſſenſchaft
lichen oder auch zu Schau oder Zier und Unterhaltungszwecken gehalten
werden nicht nur ein reges Jntereſſe ſondern auch ein mitfühlendes
Herz entgegenbringen Die konventionelle moraliſche Wertung verſagt bei
der Gefangenſchaft der Tiere Kein Tier hat die Freiheitsberaubung ver
dient Allerdings wäre es verkehrt den Vergleich mit dem Menſchen
über Gebühr ſpezialiſieren zu wollen und zu vergeſſen daß es ſich
eben um einen Vergleich handelt der wie alle Vergleiche hinkt Wir wiſſen
nur wenig von der Tierſeele die ſehr wahrſcheinlich viel zu gering ein
geſchätzt wird Gleichwohl iſt eine direkle Paralleliſierung mit dem Men
ſchen auf Grund zahlreicher Analogieſchlüſſe zurückzuweiſen Die Gabe der
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Vernunft gibt dem Menſchen eine Reihe ſchwerer Qualen und Sorgen
deren das Tier ſicherlich enthoben iſt Trotzdem iſt der Druck der Gefangen
ſchaft in den Zoologiſchen Gärten für die Tiere ebenſo ſicher in vielen
Fällen als ein ſehr harter zu bezeichnen Die höheren Tiere Sänger und
Vögel ſind unter ihren normalen Lebensbedingungen an lebhafte Bewegung gewöhnt Sie laufen ſpringen oder Pegen umher oder ſie

ſpielen Dieſer Drang nach Betätigung iſt ein ſo mächtiger daß
er auch im Käfig beibehalten wird Tatſächlich ſind ſie Beding
ungen unter denen gefangene Tiere ihr Daſein verbringen müſſen
nur zu oft ſehr reformbedürftig Ein Wandel iſt geradezu als unabweis
liches Bedürfnis zu bezeichnen Häufig iſt der zur Verfügung ſtehende
Raum kläglich eng in vielen Fällen überheizt oder ungenügend erleuchtet
und bisweilen nicht einmal reinlich Die Folge iſt eine hohe Sterblich
keitsziffer der Jnſaſſen Wenn vorhin von einem unabweislichen Be
dürfnis nach Abhülfe geſprochen wurde ſo gilt dies natürlich auch für
jene Kreiſe in denen ſich der Jdealismus noch nicht bis zum Mitgefühl
mit dem Tiere aufgeſchwungen hat denn die Jnſaſſen einer Menagerie
koſten natürlich Geld und unter Umſtänden ſehr viel Geld welches Argu
ment auch anßerhalb der genannten Kreiſe ohne weiteres verſtänd
lich iſt Die bewegungshemmende Enge der Käſige legt zweifellos
den Keim zu vielen Krankheiten die dieſe hohe Sterblichkeitsziffer bedingen
Sie führt zu Krankheiten der Klauen oder Hufe und erzeugt Verfettung
und Gicht die eine große Zahl von Opfern fordern Sehr wahrſcheinlich
bringt die ſeßhafte Lebensweiſe auch die bei manchen Tieren z B Affen
Füchſen Katzen wilden Hunden Kameelen und Elephanten häufigen Wut
und Tobſuchtsanfälle und Charakterverſchlechterungen mit ſich Zum min
deſten findet ſich dieſeſe Annahme bei amerikaniſchen und franzöſiſchen Fach
leuten ausgeſprochen Die Verwaltungen der zoologiſchen Gärten haben
tatſächlich eingeſehen daß eine Vergrößerung der tieriſchen Wohnſtätten
nötig iſt Doch war die Folge daß manchmal des Guten zu
viel oder viel mehr nicht das Richtige geſchah Denn bei geiſtig
höher ſtehenden Tieren tut man noch lange nicht genug wenn
man ihnen mehr Raum zur Verfügung ſtellt Der beſte Beweis ſind dieLöwen die bisweilen in den engen Käſigen der Wandermenagerien beſſer

genährt ausſehen und zeugungsfähiger ſind als in den Raubtierhäuſern
großer zoologiſcher Gärten Es ſcheint daß die Zerſtreuung die ſie
durch Dreſſur und Wiedergabe der erlernten Künſte durch die Reiſen und
den häufigen Ortswechſel haben als Erklärungsgrund herangezogen werden
können Die geiſtige und phyſiſche Energie wird eben fortwährend geübt
Auch die Nahrungsfrage iſt für das Seelenleben der Tiere von Bedeutung
Abwechſelung des Menus Abwechſelung in den Stunden der Fütterung
und in der Art der Ueberreichung die das Tier zu irgend welcher Anſtrengung
ermuntern ſoll ſpielen eine große Rolle dach Möglichkeit ſollte
man viele Fleiſchfreſſer Raubtiere und Schlangen mit lebender Beute wie
mit Mäuſen Ratten Meerſchweinchen Kaninchen Hühnern uſw füttern
die zu dieſem Zweck gezüchtet werden Auch hierbei wäre man natürlich
jehr verſucht einen kleinen Ausflug auf das Gebiet der Moral zu unter
nehmen Es würde aber zu weit führen und man muß eben dieſe Wen
dungen lediglich vom praktiſchen Standpunkt des Tierzüchters aus beur
teilen Jn anderer Beziehung empfiehlt es ſich wenn ſie zu wenig Platz
haben Auch iſt man ſehr von der Anſicht inſtinktivem Haſſes zwiſchen
verſchiedenen Arten abgekommen Jm Allgemeinen ſind ſolche Duelle
auch nicht gefährlich und ihre meiſt ziemlich harmloſen Folgen werden
meiſt reichlich durch den ſportlichen Wert aufgewogen Auch der Ortswechel
iſt von namhaftem ſeeliſchem Einfluß beſonders für kluge und für ſehr
unruhige Tiere wie Affen Elefanten oder Strauße Hinſichtlich der
Wohnung kommt es zunächſt auf viel Tageslicht und freie Luft an dann
auf Trockenheit des Bodens Schutz für Wind und Zugluft und möglichſt
wenig künſtliche Wärme Gerade die Frage der Wohnung liegt noch
zumeiſt im Argen Der franzöſiſche Zoologe Guſtav Loiſel hat in der
Revue Scientifique ein breitangelegtes Jdealbild einer Menagerie wie ſie
ſein ſoll entworſen das nach dem Grundſatze möglichſter Anlehnung
an die natürlichen Lebensbedingungen und die natürliche Veranlagung
der einzelnen Tiere gedacht iſt Möge dieſe wertvolle Anregung zahlreichen
Unmenſchlichkeiten ein Ziel ſetzen

Briefkaſten
K B 200 Um Kaninchenfelle zu gerben wendet man nach der

Zeitſchrift Der Kaninchenzüchter nachſtehendes Verfahren an Das
Kaninchenfell muß gleich nach dem Schlachten des Tieres glatt aufgeſpannt
und getrocknet werden dann wird es in reines Waſſer gelegt bis es gut
durchweicht iſt hierauf wird mit einem ſcharfen ſogenannten Fleiſcheiſen
das noch am Fell haftende Aas heruntergeſchnitten hierzu gehören die
nötigen Kenntniſſe da ſich die Fleiſchteile nur hinten am Fell von der
Mitte aus richtig löſen Nachdem dies geſchehen und das Fell tüchtig vor
dem Eiſen durchgearbeitet kommt es einige Tage je nach Stärke in die
Beize beſtehend aus Salz Alaun und Gerſtenſchrot wird hierauf getrocknet
und geläutert Hierzu gehören große Tonnen I Mitr im Durch
meſſer dieſelben werden mit Sand und Sägeſpänen gefüllt und werden
die Felle ſtundenlang durch Drehen der Tonne darin herumgeworfen
hierdurch ſchlagen ſie erſt richtig zu Leder und das Haar wird entfettet
Sand und Späne werden dann in einer anderen Tonne wieder heraus
geſchüttelt und die Felle vor einem ſtumpfen Eiſen kräftig herumgezogen
hierdurch erhält das Leder ſeine Weichheit und ſeinen Zug man muß das
Leder nach allen Seiten ſtrecken können Es erfolgt dann nochmaliges
Läutern Schütteln Abziehen vor dem Eiſen und Klopfen und das Fell iſt
fertig
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Die Wirkung des Windes auf die Dſlanzen
iſt eine ſehr mannigfache Am häufigſten beſprochen wird ſie mit Rückſicht
auf die Verbreitung der Pflanzen Millionen von Samen werden wenn
ſie ſich aus der mütterlichen Frucht loslöſen zum Spiel des Windes der
dadurch zu einem der gewaltigſten und bedeutſamſten Kräfte für die Be
ſiedelung der Erde durch die Pflanzen geworden iſt und bleibt Der
Einfluß des Windes kann aber auch in vielen anderen Eigenſchaften der
Pflanzen nachgewieſen und ſtudiert werden Namentlich zeigt er ſich
an Veränderungen des Wuchſes und außerdem an dem Verlauf der
Atmung der Pflanzen Jn den letzten Jahren iſt eine Reihe wichtiger
Arbeiten über dieſe überaus intereſſante Frage erſchienen und hat in dem
Botaniſchen Zentralblatt eine zuſammenfaſſende Würdigung gefunden
Was zunächſt die Atmung der Pflanzen angeht ſo muß man ſich vor
ſtellen daß bei vollkommen ruhiger Luft die Pflanzen von einer
Atmoſphäre umgeben ſind die durch ihre eigene Atmung eine Sättigung
mit Waſſerdampf erfahren hat Sobald ein Wind einſetzt treibt er dieſe
Luftſchichten fort und erſetzt ſie durch andere weniger fenchte Dieſer
Vorgang iſt der Pflanze zu einem geſunden Leben ebenſo notwendig wie
friſche Luft für den Menſchen denn durch die Aufſpeicherung von Waſſer
dampf in ihrer Umgebung wird die Atmung der Blätter beſchränkt
Daraus ergibt ſich freilich auch daß ein anhaltender trockener Wind eine
große Gefahr für die Pflanzen bedeutet weil dann an ihre Atmung und
an die Waſſerzufuhr von unten her zu große Anſprüche geſtellt werden
Wenn dies in weitgehendem Maße erfolgt ſo kann durch Abnahme des
Saftdrucks ein allmähliches Abſterben der Blattgewebe eintreten und zwar
ſo daß ſich kleinere oder größere Teile der Blätter braun färben und trocknen
Dieſe Erſcheinung kann an Laubbäumen häufig wahrgenommen werden Dem
eigentlichen Vertrocknen der Blätter geht das Welken ſtets voraus dieſes
braucht aber nicht unbedingt zum Abſterben zu führen wenn nur mittler
weile die Waſſerverſorgung von der Wurzel aus wieder einen genügenden
Grad erreicht Dieſe Erſcheinung kann alſo auf der Windwirkung beruhen
aber freilich auch durch andere Einflüſſe von außen her herbeigeführt wer
den insbeſondere wie allbekannt durch Hitze Jn dieſem Fall kommt
ſie natürlich im Sommer vor und zeigt ſich als Sommerdürre die
umſo ſtärker wird wenn mit großer Wärme und Lufttrockenheit eine ver
hältnismäßig ſtarke Luftbewegung verbunden iſt Ein klaſſiſches und recht
unerfreuliches Beiſpiel von Sommerdürre brachte namentlich für die Um
gebung von Berlin das Jahr 1904 das wenigſtens den Bontanikern den
Vorzug gewährte am Wellen und Vertrocknen der Laubblätter zu unge
wöhnlicher Jahreszeit eingehende Studien zu machen Es läßt ſich aber
auch ohne weitere Erklärung verſtehen daß der Wind durch ſeine aus
trocknende Wirkung einen belebenden Einfluß auf die Pflanze ausübt indem
die zur Aufnahme und Verteilung des Bodenwaſſers beſtimmten Organe
dadurch angereizt und leiſtungsfähig erhalten werden Wenn ein Blatt
infolge des Windes gewelkt iſt ſo läßt ſich dieſe Urſache daran erkennen
daß die Beſchädigung der Blätter hauptſächlich auf ihren Rand beſchränkt
iſt Nach den Unterſuchungen von Hanſen wird dieſe Folge gerade durch
einen ſchwachen aber beſtändigen Wind herbeigeführt während ſtarke
Winde zum Zerreißen der Blätter und damit zu ganz anderen Be
ſchädigungen führen Es iſt ſogar gelungen dieſen Vorgang durch
Trperimente im Laboratorium nachzuahmen und dadurch die hohe Be
deutung einer mäßigen aber hartnäckigen Luftſtrömung für die Pflanzen
ins rechte Licht zu ſetzen

Das Akter der Fiſche
Eine Altersbeſtimmung bei den Fiſchen iſt ein außerordentlich wichtiger

Beſtandteil für den Fiſchereibetrieb Erſt die letzten Jahre haben uns
eine genauere Kenntnis auf dieſem Gebiete vermittelt namentlich durch
die ſehr ausgedehnten Unterſuchungen die Heincke und Jmmermann in
der Biologiſchen Anſtalt vornehmlich an Schollen jedoch auch an zahl
reichen anderen Nord und Oſtſeefiſchen durchgeführt haben Dieſe Studien
ſind in dem Jahresbericht den Dr W ig unter dem Titel Die
Beteiligung Deutſchlands an der inlernationalen Meereslkorſchung heraus

gibt niedergelegt Der Hauptanhaltspunkt für die Altersbeſtimmung bei
den Fiſchen ſind die ſogenannten Otholiten das ſind die Gehörſteine der
Fiſche deren Querſchnitt ähnlich wie der eines Vaumes Ringe aufweiſt
die den Jahresringen der Bäume entſprechen Die bei auffallendem Licht
weiß erſcheinenden Ringe werden im Frühjahr die dünkeln im Sommer
und Herbſt angelagert ſodaß je ein ſolches Ringpaar einem Jahre
entſpricht Um nun den Zuſammenhang zwiſchen den im Laufe des
Jahres wechſelnden Lebensbedingungen der Fiſche und der Ablagerung
dieſer Ringe zu ſtudieren hat Jmmerman die Otholithen der Scholle
einer eingehenden Unterſuchung unterzogen Darnach beſtehen dieſe Gehör
ſteine aus einer gallertartigen Maſſe von ſtrahlenförmiger Struktur
zwiſchen deren Faſern Kriſtallnadeln von kohlenſaurem Kalk eingelagert
find Die Ringe erſcheinen uun rein optiſch dadurch daß die ver
ſchiedenen Schichten dieſer Kalkkriſtalle das Licht in verſchiedenem Maße
reflektieren Die ſtärkere Reflexion wird durch eine Krümmung der Kalk
nadeln einer Schicht an ibrem peripheren Ende bedingt während die
dem Kern näher liegenden Teile die gerade verlaufen ein ge
ringeres Reflexionsvermögen beſitzen Die eben erwähnte Um
biegung wird durch das Beſtreben der organiſchen Faſern ſich
zu konzentriſchen lamellenartigen Gebilden zu verbinden hervor
geruſen das namentlich zur Zeit ſehr lebhaften Stoffwechſels alſo bei
reichlicher Nahrungsaufnahme die zum Aufbau des Organismus dient
hervortritt Es werden ſomit beſonders im Frühjahr nach Beendiung der
Laichzeit zahlreiche konzentriſche organiſche Lamellen und damit auch zahl
reiche Zouen gekrümmter Kriſtallnädelchen gebildet die die ſtärker reflek
tierenden weißen Schichten der Gehörſteine erzeugen Bei herabgeſetztem
Energieumſatz alſo im Spätſommer und Herbſt verringert ſich die Um
biegung der Kalknadeln die dann mehr gerade verlaufen wodurch die
dunkela Ringe hervorgebracht werden Jm Winter ruht das Wachstum
der Otholiten vermutlich ganz Mayer hatte ſeinerzeit ſchon das Alter
von etwa 3000 Fiſchen beſtimmt denen Heinicke in den letzten zwei Jahren
die Beſtimmungen an weiteren Fiſchen hinzugefügt hat Es hat ſich
hierbei zunächſt gezeigt daß Form und Größe der Otholiten ſtark indivi
duellen Schwankungen unterliegen Der zweite Jahresring iſt bei
der Scholle gewöhnlich der breiteſte was mit dem ders
intenſiven Längewachstum des Tieres im dritten Jahre zuſammenhängt
Vom dritten Jahre an werden die Jahresringe allmählich ſchmäler und
vom ſiebenten an ſehr ſchmal Bisweilen treten Störungen dieſer Ordnung
ein ſtets aber ſind dieſe Abweichungen an beiden Otholiten des Tieres
gleichmäßig zu bemerken ſo daß der Otholit tatſächlich eine Aufzeichnung
der Wachstumsgeſchichte darſtellt Das Schmälerwerden der Ringe er
ſchwert die Altersbeſtimmung in ſpäteren Jahren ſehr ſodaß nach dem
achtem Jahre kaum mehr eine ſichere Feſtſtellung bei der Scholle möglich
iſt Noch unfſicherer iſt die Erkennung beim Flunder und beim Steinbutt
Man kann ſomit die Gehörſteine nur in den jüngeren Jahren der Fiſche
heranziehen Einen weit beſſeren Anhaltspunkt liefern die Altersringe der
Skelettknochen von denen Heincke ſchon im Jahre 1903 nach
gewieſen hat daß ſie gleichfalls den Jahresringen des Baumes
entſprechende Schichtungen zeigen Die Unterſuchung der Skelett
knochen iſt nun von Heincke und Jmmermann auf Grund eines ſehr
großen Materials ſtudiert worden und hat gezeigt daß alle Knochen eines
Tieres übereinſtimmend das Alter erkennen laſſen ferner iſt es möglich
bei einzelnen Knochen auch in höheren Jahren die Ringe ganz deutlich
zu erkennen ſo daß dieſe ein ausgezeichnetes und meiſt das einzige Mittel
die Zahl der Lebensjahre älterer Nugtzſiſche feſtzuſtellen liefern Um dieſe
Ringe zu erkennen iſt es nötig die Knochen beſonders zu
präparieren Die Fiſche werden zu dieſem Zweck gekocht die Knochen
dann durch Macerieren von allen Weichteilen befreit mit Alkohol
entwäſſert mit Benzin oder Aether entfettet und dann ſchließlich
getrocknet Legt man die ſo behandelten Knochen nun in abſoluten Alkohol
ſo werden die Ringe ganz deutlich ſichtbar Bei allzu langem Liegen in
Alkohol oder Glycerin das häufig gleichfalls das Bild erkennen läßt
werden die Schichtungen wieder undeuilich ſodaß man h trocknen
muß Dies hren erfordert große Sorgſalt und hat die Brauchbar
keit der Alt mungen ſtets ermöglicht Nach dieſer Methode hal
ſich ein Ueberblick über die Wachstums und Altersverhältniſſe der Fiſcht



der Nord und Oſtſee und deren örtlichen und individuellen Schwankungen
gewinnen laſſen der für die Kenntnis der Naturgeſchichte dieſer Tiere
ebenſo wie für die Praxis von hervorragender Bedeutung iſt

Land wirtſchaft
Saaten vor Kräheufraß zu ſchützen Saaten werden am

oeſten vor Krähenfraß geſchützt durch vorheriges Beizen Einlegen der
ſelben in eine ſtarke erkaltete Auflöſung von Quaſſiaſpänen oder auch
Miſchen mit Mennige dem zur beſſeren Befeſtigung an den Körnern er
was Leimwaſſer zugeſetzt wird Ferner werden Krähen vertrieben durch
Aufſtellen von Scheuchen am beſten geſchoſſene Krähen ſelbſt oder Teile
ſolcher Auch können Rattenfallen gut verblendet und angebunden mit
darauf befeſtigten Eiern als Köder ausgeſtellt werden Damit den ge
fangenen Krähen die Beine nicht zerſchlagen werden umwickelt man die
De mit Werg Jſt eine Krähe gefangen ſo macht ſie einen mörde
riſchen Lärm der alle in der Nähe befindlichen Krähen anlockt und dazu
führt daß ſie das Feld verlaſſen um einige Zeit nicht wiederzukehren
Das Eiſen wird ſo oft es nötig wird wieder friſch aufgeſtellt

I Die Mehltau Gefahr Jm Sommer vorigen Jahres iſt der
Eichelmehltau in ganz beſonderer Heftigkeit und in, weiten Bezirken auf
getreten Jm Anſchluß an die Berichte die über die Verbreijung dieſes
Pilzes in Bayern veröffentlicht worden ſind teilt die Naturwiſſenſchaftliche
Zeitſchrift für Forſt und Landwirtſchaft nunmehr eine Reihe ergänzender
Nachrichten aus andern Gegenden mit Auch in der Pfalz iſt eine außer
ordentliche Verbreitung des Eichelmehltaues feſtgeſtellt worden An ver
ſchiedenen Stellen des Bliestals der Sickinger Höhe der Dürkheimer
Gegend und namentlich im Alſenztale ſowie auch in Bergzabern und
Germersheim iſt er beobachtet worden ſo daß man wohl von einer Ver
ſeuchung der ganzen Pfalz ſprechen kann Dieſe Tatſachen ſtehen in Ueber
einſtimmung mit den Berichten aus Frankreich wo die Eichenwälder faſt
allenthalben ergriffen waren Jn der Pfalz erſcheint die Krankheit umſo
bedenklicher als viel der verſeuchten Wälder an die Weinberge ſtoßen ſo
daß man in Winzerkreiſen mit dem Gedanken umging einen Teil der
Eichenbeſtände in ieſer gefährlichen Nähe auszuroden und durch Nadel
holz zu erſetzen um einem Uebergreifen des Pilzes auf die Reben vor
zubeugen Bemerkenswert iſt daß das ſtarke Auftreten des Mehltaus
in dieſem Jahre mit ſtarker Zunahme anderer Pflanzenkrankheiten wie der
Peronoſpora der Reben zuſammenfällt Auch die Blattkrankheit der Kar
toffel und das Erſcheinen des Gleoſporium auf den Platanenblättern
haben ſtark zugenommen Es wäre wünſchenswert daß dieſem Zuſammen
treffen genauere Aufmerkſamkeit gewidmet würde da ſich daraus vielleicht
Schlüſſe auf die allgemeinen Bedingungen die das Auftreten von Pilz
erkrankungen begünſtigen ziehen laſſen Ueber die botaniſche Natur des

SEichelmehltaues beſtanden anfänglich widerſprechende Anſichten doch iſt
nunmehr nach Unterſuchungen namhafter Fachgelehrter anzunehmen daß

er als Phyllactinia suffulta anzuſprechen iſt womit erwieſen wäre
daß es ſich um einen in Deutſchland heimiſchen und nicht um einen ein
geſchleppten Pilz handelt Eine Reihe weiterer Meldungen über Eichel
mehltau Schädigungen liegen aus der Gegend von München vor Aus
Franken berichten die Forſtämter Köthen und Kiſſingen über ernſte Ver

wüſtungen Auch aus verſchiedenen Gegenden von Baden und Heſſen
kommen Klagen über das Vorhandenſein des Pilzes Ferner iſt er auch
in anderen Staaten wie der Schweiz und England zur Beobachtung gelangt

Anſer Haus und Zimmergarten
Das Keimen der Pfirſichſteine wird beſchleunigt wenn man

im Frühjahre die bis dahin gut ſtratifizierten Steine mit einem Hammer
vorſichtig anklopft bis ſie etwas aufplatzen

Die Ananas Reinette wächſt hoch pyramidal bildet eine ange
nehme Krone mit kurzen ſtarken Trieben krebſt leider leicht Geſchmack
iſt wie der Name ſagt ananasähnlich ſüßweinig vorzüglich

Jauche als Dünger bei Obſtbänmen Aelteren Obſtbäumen
wenn ſie kein rechtes Wachstum mehr zeigen bekommt ein Düngen mit
Miſtjauche ſehr gut Da nun dieſelbe im Winter oftmals unbenutzt in
den Jauchegruben ſteht und beim Schmelzen des Schnees mit dem
Schneewaſſer fortläuſt ſo verſäume man nicht ſie bei offenem Wetter um
die Obſtbäume herum zu ſchütten

BVenzin gegen Engerlinge und alle in der Erde lebende
Pflanzenſchädlinge Mit Einſpritzen von Benzin in den Boden um
ſo Engerlinge Erdraupen u dgl Pflanzenſchädlinge mehr zu vertreiben
ollen gute Erfolge erzielt worden ſein Mit einer dazu beſonders kon
ſtruierten Spritze wird in Zwiſchenräumen von etwa 70 Ztm das Benzin
in den Boden gebracht wobei pro 100 Quadratmeter nur ein halbes Liter
gebraucht wurde

Die RemontautRelke im Winter im Zimmer Luftig hellund kühl will ſie ſtehen die RemontantNelke e Wanne und p
der Raum in dem ſie ſich befindet diejenigen Wärmegrade beſitzen die
ſie anregen zu blühen Da iſt nun am beſten ein ſolches Zimmer das
neben einem geheizten liegt und von dieſem ſoviel Wärme erhält daß die
Temperatur im allgemeinen auf gegen 6 bis 10 Grad R ſteht Erhöht
ſich die Temperatur durch die Winterſonne ſo ſchadet dies nichts iſt ſogar
gut für das Wachstum und Gedeihen der Nelke Jn einem regelmäßig
und ſtark geheizten Zimmer wird es der Nelke zu warm und nicht ſelten
ſtellen ſich bei ſolch g und trockener Temperatur Läuſe ein die der

zrs zuſetzen ſo daß auf ein ſchönes Blühen nicht mehr zu
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Blühende Alpenveilchen zn Ausgang des Winters Wenn
die Alpenveilchen mit Ausgang des Winters anfangen mit ihrem Blütenreichtum nachzulaſſen ſo iſt dies ein Zeichen daß ſie ihrer Ruheperiode

entgegengehen ſie nun weniger oft zu begießen ſind Man darf ihnen
aber das Waſſer nicht zu ſchroff entziehen und wenn man ſie gießt muß
man darauf ſehen daß das Waſſer immer noch den Topfballen durch
näßt Goß man ſie ſonſt jeden Tag ſo gießt man ſie nun erſt alle 3 bis
4 Tage einmal ſpäter alle Wochen dann alle 2 Wochen ſpäter gar nicht
mehr Wenn dabei die Blätter abſterben ſo ſchadet es nichts Wenn
wärmere Witterung eintritt kann man dann die Pflanzen mit den Töpfen
an eine etwas ſchattige doch nicht naſſe Stelle im Garten bringen und
ſie im Sommer ganz der Witterung überlaſſen

Forſtwirtſchaft Jagd und Hundezucht
Die Birke nimmt faſt mit allen Bodenarten fürlieb nur über

mäßige Fruchtbarkeit hat ſie nicht gen Trotzdem iſt ſie gegen das Ver
pflanzen ſehr empfindlich und wachſen größere und ältere Bäume nur
dann mit Erfolg weiter wenn beim Ausgraben die ſtärkeren Wurzeln ſehr
geſchont und ſoviel Erde als nur möglich an den Wurzelballen belaſſen
wird da aber ein ſolches Verfahren im großen der Koſtſpieligkeit halber
nicht anzuraten iſt ſo wähle man zum Verpflanzen auf größeren Flächen
nur 8jährige Pflanzen und ſuche auch bei bieſen eiwas Wurzelballen
zu erhalten Da die Birke ſehr raſch wächſt und bis heutigen Tages
wenn auch mit Unrecht als das Unkraut in der Forſikultur betrachtet
wird ſo werden die in jungem Alter verpflanzten Bäumchen in kurzer
den ein gutes Reſultat geben Noch ſei bemerkt daß die Birke im

erbſte ein Verpflanzen nicht ſehr gut verträgt inſofern als ſie bei ſtrengen
Wintern leicht erfriert wir möchten deshalb von der Herbſtpflanzung ab
a Perlen empfehlen das Frühjahrspflanzen kurz vor der Saftzirkulation

zu wählen
Forſtliche Bedentung der Aſpe Sie hat unter allen Pappeln

für den Wald die größte Bedeutung da ſie über ganz Deutſchland ver
breitet iſt und vermöge ihrer etwas geringeren Anſprüche auch auf trockenen
Lagen und bindigeren ſowie flacheren Böden noch fortkommt ohne übrigens
die Extreme in dieſer Beziehung zu lieben über die Vorberge erhebt ſie
ſich nur ausnahmsweiſe Sie vermehrt ſich faſt nur durch Wurzelbrut
iſt oſt Forſtunkraut wird aber beſonders dort pekuniär vorteilhaft wo die
Umtriebszeiten kurz die Holzpreiſe hoch ſind und kein weiter Transport
nötig wird Starke Dimenſionen erreicht ſie nicht in dem Grade wie die
verwandten Arten bleibt auch ſelten bei höherem als ſechzigjährigem Alter
geſund Angebaut wird ſie im Walde niemals wohl aber häufig geduldet
oder beſſer begünſtigt

Die Raſſezeichen des engliſchen Windhundes ſind in aller
Kürze folgende Größcrer überaus ſchlank und ſchmächtig gebauter
durch Schnelligkeit aber mäßige Intelligenz und wohl auch geringe An
hänglichkeit ausgezeichneter kurzhaariger Hund Kopf lang mit flachem
Schädel wenig entwickeltem Hinterkopf dunklen glänzenden Augen und

kleinen dünnen mit der Spitze überhängenden Ohren Schnauze zumeiſt
ſehr lang und ſpitz zulaufend Hals lang rund muskulös Rumpf
geſtreckt mit tiefer ziemlich ſchmaler Bruſt ſchräg angeſetzten muskulöſen
Schultern langem etwas gebogenem Rücken und hoch aufgezogenem Bauch
Rute lang dünn ſpitz zulaufend leicht gekrümmt hängend Läufe lang
gerade und zierlich aber dabei immerhin ſtarklnochig und muskulös

Pfoten mit ſehr harten Ballen Behaarung kurz weich dicht Farbe
verſchieden meiſt ſchwarz rot oder fahlgelb Dunkelbraune Färbung iſt
nicht geſtattet

Tier und Geſlügelzucht
t Gegen Stollbeulen und Stollenſchwamm wird folgende Salbe

empfohlen 450 Gramm grüne Seife und 450 Gramm Teer werden
untereinander gerührt und 100 Gramm pulveriſierte Gerberlohe hinzuge
geben Die Salbe muß während der erſten Zeit in einer offenen weit
halſigen Büchſe oder Flaſche aufbewahrt werden da ſie Gafe entwickelt
Die Miſchung iſt vor dem Gebrauche ſtets umzurühren und einmal täg
lich auf die kranke Stelle aufzutragen

t Putzen eines litzlichen Fohlens Man mache ſich für das
Fohlen einen ziemlich engen Kaſtenſtand jedoch nur ſo hoch daß man
dasſelbe von ſeitwärts putzen kann binde das Tier kurz an laſſe es einen
halben Tag hungern und ſchütte ihm kurz vor dem Putzen des morgens
das Futter ein damit es ſich mit Freſſen beſchäftigt und gieße dem Tiere
einen Eimer mit kaltem Waſſer über den Rücken Dann gehe man von
ſeitwärts her an das Fohlen und fange mit einem Strohwiſch an das
Waſſer zu verreiben ſpäter mit der Kartätſche an zu putzem Dem kitz
lichen Tiere wird das Reiben und Putzen im fröſtelnden Zuſtande nicht
mehr ſo nnangenehm ſein und es wird ſich allmählich auch ſelbſt ſogar
an den ſogenannten Striegel gewöhnen Es empfiehlt ſich den Kaſten
ſtand von den Jnnenſeiten mit Strohmatten zu verſehen

x Fußgeſchwulſt bei einer Kuh Wenn die Geſchwulſt vom
Liegen in der Näſſe herrührt ſo iſt ſie die Urſache einer Erkältung und
es müſſen gleich warme Bähungen mit Heuſamenmehl gemacht werden
Dieſe werden in folgender Weiſe ausgeführt Man gibt Heublumen Ab
fälle vom Heuboden in kochendes Waſſer und läßt ſie einige Minuten
darin dann nimmt man ein leinenes Tuch von genügender Länge taucht
dies gut in dieſen Tee ein und wickelt es dann ganz um die Geſchwulſt
herum darüber bindet man nun einen Sack in den man die heißen
Heublumen kineingibt Sobald dieſer Umſchlag kalt iſt muß er erneuert
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werden Man muß ſo lange Umſchläge machen bis die Geſchwulſt nach
gelaſſen hat dann erſt reibt man dieſe täglich dreimal mit heißem
Schweinefett ein

4 Ein einfaches Mittel gegen Läuſe des Hornviehs iſt eine
leicht herzuſtellende Salbe aus Unſchlitt und Schwefelblüte Man beſtreicht
mit dieſer Salbe diejenigen Körperteile an denen ſich das Ungeziefer be
findet Das Einreiben wird mehrere Tage morgens wiederholt und die
Salbe immer nach einigen Stunden mit Lauge und Seife wieder abge
waſchen

4 Der harte Kropf der Hühner Bekommen Hühner Körner
die ſie gerne freſſen aber ſonſt nicht erhalten ſo freſſen ſie leicht zu viel
und bekommen den ſogenannten harten Kropf Die Körner quellen auf
ſo daß das Huhn erſtickt oder ſogar den Kropf platzt Man hat ſich
alſo beim Füttern vorzuſehen Jſt aber der harte Kropf doch zum Vor
ſchein gekommen was man ſofort daran erkennt daß das Tier mit
aufgeſperrtem Schnabel daſitzt ſo halte man den Kopf des Tieres nach
unten und ſuche durch gelindes Drücken und Schütteln den Kropf etwas
zu entleeren Dann gieße man ein Löffelchen voll friſches Olivenöl nach
und fange wieder an zu drücken und zu ſchütteln

Wie lange hält man Hühner Hühner werden ſpäteſtens
nach Beendigung der dritten Legeperiode im Herbſt oder Winter geſchlach
tet Nach dieſer Zeit gehen ſie nämlich im Eierlegen bedeutend zurück
ſo daß ſie das Futter nicht mehr lohnen Außerdem wird dann auch ihr
Fleiſch zähe ſomit ihr Schlachtwert ein geringer

t Wie werden Hühner ſchnell und ſicher gemäſtet Zu
nächſt läßt man bei dem zur Maſt geeigneten Tiere in der Nahrung die
ſtärkereichen Futtermittel wie z B Kartoffeln zurück und gibt an deren
Stelle Kleie und Schrot Nach einiger Zeit kann dann die Hauptmaſt
beginnen und in acht bis vierzehn Tagen beendet ſein Ein ganz vor
zügliches Geflügelmaſtfutter iſt Buchweizenmehl mit Milch zu einem
bröckligen Teig angerührt Statt des Buchweizens kann auch Weizen
und Hafermehl genommen werden weniger gut iſt Maismehl Gegen
Ende der Maſt ſetzt man dem Futter eiwas Schweineſchmalz zu Von
dem Futter erhalten die Tiere beliebig viel nach ihrer Freßluſt Waſſer
darf nur wenig gereicht werden auch Gelegenheit zu vieler Bewegung iſt
auszuſchließen

Bienenwirtſchaft
Die durch Ruß beſchmutzten Waben können auf folgende Art

wieder brauchbar gemacht werden Man ſtellt ſie einige Zeit in ſchwach
lauwarmes Waſſer damit aller Unrat aufgeweicht wird hierauf bürſtet
man ſie mit einer langharigen Bürſte ab und ſpült ſie wiederholt mit
reinem Waſſer aus Zur Reinigung der Rähmchen benutzt man ein
großes Tuch Die Waben werden ſodann an der Luft getrocknet

Um die Bienen an die Tränkſtellen zu locken gießt man
eiwas ſüßes Zuckerwaſſer in Waben die man den Stöcken einſtellt als
bald werden dieſe Waben mit Bienen dicht beſetzt ſein Jetzt nimmt man
ſie recht behutſam mit den darauf ſitzenden Bienen und trägt ſie an die
Tränkſtelle

Alter der Bienenkönigin Eine Königin kann 5 Jahre alt
werden Jhre größte Fruchtbarkeit fällt aber auf die zwei erſten Lebens
jahre Erfahrene Bienenzüchter ſorgen daher ſtets im dritten Sommer
für die Erneuerung der Königin im Stocke

Katzen dürfen in die Ueberwinierungsränme von Bienen
keinen Zutritt haben weil dieſe auf die Stöcke ſpringen und dadurch
die Bienen beunruhigen

Sollte ſich im Februar die Ruhr anmelden ſo kann im An
fangsſtadium nur geholfen werden durch Auffütterung von lauwarmem
Zuckerwaſſer oder Honiglöſung bei Strohkörben durch Aufſetzen der Tränk
flaſche bei Kaſtenbienenzucht durch Eingießen der Löſung in die Zellen
Die Völker werden bis die Nahrung aufgetragen iſt ſehr warm gehalten

Geſundheitspfſege
N Erhalte dein Augenlicht Heutzutage wo die Kurzſichtigkeit

und andere Augenleiden immer mehr überhand nehmen kann man nicht
oft genug vor einigen üblen Gewohnheiten waren die ſchon manches Auge
ruiniert haben Jedermann ſollte folgende Regeln befolgeu 1 Strenge
deine Augen nie an bei ungenügendem oder Dämmerlichte oder wenn ſie
heiß ſind und ſchmerzen 2 Das Licht falle immer über deine linke
Schulter auf das Buch oder den Gegenſtand welchen du betrachteſt
3 Trage keine enge Kleidung um den Hals Das Zimmer in dem du
beſchäſtigt biſt ſoll nicht zu heiß die Füße aber ſollen warm ſein 4 Halte
die Augen nicht zu nahe an den betreffenden Gegenſtand 5 Lies niemals
in liegender Stellung oder im Wagen während einer Fahrt ſchlimme
Augenkrankheiten ſind die Folge 6 Verdirb deine Augen nicht dadurch
daß du ſie ſonderbar und unnatürlich rollſt und verdrehſt 7 Wenn du
die Augen ſehr anſtrengen mußt ſo gönne ihnen zuweilen eine kleine
Nuhepauſe und ſtärke ſie mitunter durch kalte Augenbäder 8 Wenn du
als Schutz vor grellem Lichte Schneeflimmern uſw eine farbige Schutz
brille trägſt ſo trage ſie nicht länger als es die Umſtände bedingen ihr
beſtändiger Gebrauch ſchwächt das Auge

Sehr läſtig iſt übelriechender Fuß und Achſelſchweiß Er zerſtört
auch die Farbe der Kleidungsſtüche ja ſogar den Stoff ſelbſt
Um beiden Unannehmlichkeiten abzuhelfen waſche man die Füße oder
Achſelhöhlen öſters mit verdünnter Salicylſäurelöſung trockne ſie gut und
pudere ſie ſodann mit Salicyl Strenpulver
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f Darmkatarrh Das wichligſte bei der Behandlung chroniſcher
Darmkatarrhe iſt die Einhaltung einer ſtrengen Diät deren Wichtigkeit
im Verlaufe des Leidens ſelbſt genügend kennen gelernt wird Namenili
iſt bei ſolchen Patienten bei welchen dünne Entleerungen ſich währe
der Nacht einſtellen die Wahl der abends zu genießenden Speiſen von
großer Bedeutung Eine Taſſe Kakao mit Zwieback ein Teller Schleim
ſuppe mit Ei oder Malto Leguminoſe mit Milch oder Fleiſchbrühe gekocht
iſt in ſolchen Fällen das zuträglichſte Als Getränk paßt nur ein herber
Rotwein z B griechiſcher Camarite Sind die Entleerungen mit
Schmerzen und Zwang verbunden ſo bringen Stärkeklyſtiere mit oder
ohne Zuſatz von einigen Tropfen Opiumtinktur bedeutende Erleichterung
Doch iſt die Verordnung der letzterrn immer Sache des behandelnden

Arztes

Für die Küche
Kaffeekuchen Vier ganze Eier werden mit einer Meſſerſpitze voll

Salz und 150 Gramm Zucker tüchtig verrührt 200 Gramm etwas zer
laſſene Butter 600 Gramm Mehl hinzugefügt Weinſtein und Natron von
jedem 10 Gramm vorſichtig durchgemiſcht und das Ganze mit einem
Drittelliter laner Milch vermiſcht Gleichmäßig auf dem Kuchenblech ver
teilt beſtreicht man den Teig mit zerlaſſener Butter überſtreut ihn mit
einem Gemiſch von gehackten Mandeln Zucker und Zimt und läßt den
Kuchen reichlich eine Viertelſtunde backen

Kaſſeler Pudding 500 Gramm altbackenes geſchältes oder ab
geriebenes Weißbrot weicht man in Milch drückt es feſt aus und rührt es
mit 60 Gramm Butter und 50 Gramm fein gerührtem Nierenfett zu
ſteifem Teig über dem Feuer ab Nachdem der d e iſt ver
rührt man ihn mit acht Eigelb 150 Gramm Zucker 80 Gramm Roſinen
ebenſoviel Korinthen etwas abgeriebener Zitronenſchale Zitronenſaft und
vier Löffeln voll Num zieht den ſteifen Eiweißſchnee durch die Maſſe
füllt ſie in eine vorbereitele Form und kocht den Pudding im Waſſerb
zwei Stunden Man ſtürzt den Pudding und ſerviert ihn mit einer
Weinſchaumſauce

Einfache ſehr wohlſchmeckende Suppenklöß chen Wenn ich
nach der Suppe ein Faſtengericht oder Fiſch habe oder die Suppe nicht
ſehr kräftig iſt koche ich oft ohne weiteres die nachfolgenden Fleiſchklößchen
eigener Erfindung darin Man kauft dazu beim Fleiſcher oder Wurſt
macher für 25 Pfg gehacktes Schweinefleiſch fügt hinzu 1 geriebene kalte
Kartoffel 2 Eßlöffel geſtoßene Semmel oder Milchbrod Salſ Pfeffer und
etwas fein gehacktes friſches oder getrocknetes Baſilikum das in meiner
Küche nie ausgehen darf formt mit der Hand runde Klößchen davon
und kocht ſie in der ſiedenden Suppe nur ſo lange bis die Klöß in
die Höhe kommen Da ſie ohne Ei bereitet werden ſo ſind ſie in der
eierarmen Zeit eine willkommene Aushilfe

Ruſſiſche Suppe Ein Stück friſchen Schweinebauch kocht man mit
eiwas Sauerkohl in guter Fleiſchbrühe weich läßt ein paar Bratwürſte
darin gar dünſten nimmt Wurſt und Fleiſch heraus gibt den Sauerkohl
zum Abtropfen auf ein Sieb und verkocht die Brühe mit Weißmehl und
ſaurer Sahne zu einer ſeimigen Suppe legiert ſie mit Eidottern und
richtet ſie über dem in kleine Würfel geſchnittenen Fleiſch und dem Sauer
kohl an

Falſche Schildkrätenſuppe Fünf bis ſechs Löffel Mehl werden in
Butter braun geröſtet und mit guter Fleiſchbrühe aufgefüllt in der zwei
ſauber vorgerichtete Hühner und drei Tauben weich gekocht wurden Das
Fleiſch wird alsdann von den Knochen gelöſt und in kleine Stücke ge
ſchnitten Nachdem das Mehl gut durchkocht iſt gießt man Flaſche
Madeira daran läßt danach die Brühe nicht mehr kochen ſondern nur
an der Seite des Herdes ziehen damit ſie heiß bleibt Beim Anrichten
legt man das Fleiſch in die Terrine und gibt die Brühe die dicklich
jedoch nicht dick ſein darf durch ein Sieb darüber Wer es liebt koche
etwas Sago in der Suppe und nehme dafür weniger Mehl

Paſtetchen von Kalbsmilch ſtellt man folgendermaßen her Man
nimmt mehrere ſchöne gewäſſerte Kalbsmilche blanchiert ſie und kocht ſie
in guter Bouillon weich wiegt ſie fein verrührt alsdann etwa 100 Gramm
Butter zu Schaum und fügt mehrere Eier ein in Bouillon geweichtes und
wieder feſt ausgedrücktes Weißbrot das Kalbsmilchfleiſch 3 gehackte vor
her in Rotwein gar gedämpfte Trüffeln 2 Löffel feine Kräuter Salz und
Pfeffer hinzu Man bäckt dann aus gutem Blätterteig kleine Paſtetchen
Unerfahrene beziehen ſie fertig vom Konditor erhitzt die Kalbsmilchfarce

in wenig weißer dicker Kraftſauce und füllt ſie ſofort in die heißen
Paſtetchen die man alsdann gleich zur Tafel reicht Der Wohlgeſchmack
wird übrigens um ein weſentliches gehoben und die Paſtetchen ſchmecken
vor allem viel pikanter wenn man der Farce etwas MaggiWürze bei
fügt Manchem zumal dem ſtarken Geſchlecht dünken die Paſtetchen ohne
hin ſonſt oftmals viel zu weichlich

Schokoladenſpeiſe Reichlich einen halben Liter Milch 125 Gr
gute Schokolade 200 Gr Zucker werden auf dem Feuer klar gekocht mit
acht Eidottern abgerührt und mit 30 Gramm in wenig Waſſer aufge
löſter Gelatine vermiſcht in eine Form gefüllt und kalt geſtellt
Hierzu gibt man eine Schlagſahne Schlagſahne Eine Meſſer
ſpitze voll Gummi Tragant ſiößt man und trocknet es in einem
Mullbeutel in der Röhre Dann tut man ihn in einen Liter ſüßen Rahm
fügt ein Stückchen Vanille und 200 Gramm durchgeſiebten beſten Zucker
hinzu und ſchlägt dieſes in einem kleinen Geſäß bis es ganz ſteif iſt was
ungefähr 15 Minuten währt Dieſe Sahne muß ſehr kalt ſein im Sommer

kurze Zeit vorher auf Eis ſtehen
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